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[ Lifestyle

Belfast: Ausgehen, Shoppen, Übernachten

Auf den Spuren von Boom und Konflikt 

„Victoria Square“ (Foto): luxuriöses 
Einkaufs- und Freizeitparadies mit 80 
Geschäften und zehn Restaurants. 

+ www.victoriasquare.com

Black-Cab-Tour (Foto): Taxi-Touren zu 
Brennpunkten des Nordirlandkonflikts 

Giant‘s Causeway:  sagenumwobenes 
Weltkulturerbe aus 40.000 dunklen kris-
tallinen Säulen  

+ www.giantscausewayofficialguide.
com
Linen Hall: Belfasts älteste Bibliothek 
aus dem Jahre 1788 

+ www.linenhall.com

Jurys Inn (Foto):  beliebtes Hotel im 
Herzen der Stadt, optimaler Ausgangs-
punkt für Sightseeing-Touren 

+ www.jurysinns.com 
Merchant Hotel: prächtiges Hotel im 
viktorianischen Stil, das mit herzlichem 
Charme glänzt

+ www.themerchanthotel.com

Days Hotel: zentral gelegenes Mittel-
klassehotel für den kleinen Geldbeutel 

+ www.dayshotelbelfast.co.uk

Nicks Warehouse (Foto):  altes Whis- 
key-Lagerhaus mit umfassender Speise-
karte

+ www.nickswarehouse.co.uk
Deane´s: zeitgemäße irische Küche mit 
Top-Service

+ www.michaeldeane.co.uk
James Street South: super trendiges 
Lokal mit moderner preiswerter Küche

+ www.jamesstreetsouth.co.uk

+ www.gotobelfast.com

+ www.nitb.com

 Commerz Real-Immobilien 

 Sightseeing

 Hotels

 Restaurants
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 Links

Belfast bricht auf Belfast blickt auf eine bewegte und bewe-
gende Geschichte zurück. Nach dem Ende  
des Nordirlandkonfliktes erholen sich die 
Stadt und ihre Bewohner allmählich von 
den Auseinandersetzungen. Politische  
Ruhe, Frieden und Sicherheit sind einge-
kehrt – die Stadt am River Lagan, der in die 
malerische Bucht von Belfast mündet, blüht 
auf. In der Metropole gehen urige Pubs, 
geschichtsträchtige Bauwerke und moderne 
Shopping-Zentren einen spannenden Stil-
mix ein – eine Stadt mit vielen Gesichtern.

Shopping-Fans kommen voll 
auf ihre Kosten: Die City hat 
neben zahlreichen Geschäf-
ten auf der Einkaufsmeile 
zwischen Donegall Place und 
Royal Avenue nicht zuletzt mit 
dem „Victoria Square“ der 
Commerz Real Nordirlands 
größtes Einkaufszentrum zu 
bieten. Seine Glaskuppel, das 
neue Wahrzeichen von Bel-
fast, verfügt über eine Aus-
sichtsplattform, von der sich 
den Besuchern ein weiter 
Blick erschließt.

Wer vor allem Sightseeing auf dem Pro-
gramm hat, wird sich an den zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten aus der Zeit von Queen 
Victoria kaum satt sehen können. Einen Be-
such wert sind zum Beispiel Belfast Castle 
mit seiner Gartenanlage und dem Ausblick 
auf Stadt und Bucht sowie die City Hall, 
das Rathaus im neoklassizistischen Stil, vor 
dem das Titanic-Denkmal an die Opfer der 
Schiffskatastrophe von 1912 erinnert. Der 
zu tragischer Berühmtheit gelangte Luxus-
dampfer wurde in der Belfaster Werft Har-
land & Wolff gebaut. Das nahe gelegene Tro-
ckendock, in dem die Titanic ihren letzten 
Schliff erhielt, verdeutlicht die Dimensionen 
des seinerzeit größten Passagierschiffes.

Wer sich für die jüngere Geschichte Bel-
fasts interessiert, kann sich auf einer Taxi-
rundfahrt auf die Spuren des Nordirland-
konfliktes begeben und die Schauplätze 
der Auseinandersetzungen ansteuern. Die 
Peace Line, eine kilometerlange Trennmau-
er zwischen dem katholischen Ortsteil Falls 
und dem protestantischen Shankill sowie 
die zahlreichen propagandistischen Male-
reien beider Seiten verdeutlichen, dass die 
Wunden des Bürgerkrieges nur langsam 
vernarben.

Weitere Tipps für Ihren nächsten Städte-
tripp nach Belfast finden Sie auf der fol-
genden Seite.

Nordirlands Hauptstadt hat den Neuanfang  
geschafft. Viktorianische und moderne  
Gebäude prägen das Bild der boomenden  
Metropole am River Lagan.
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Square“ verbindet 18 Gebäude mit 80 Geschäften, zehn Restaurants 
und ein Kino. „Dieses Konzept ist für mich eine neue Erfahrung“, 
so Teilnehmerin Sabine Rose. Ein Konzept, das aufgeht: Seit März 
2008 wurden zwölf Mio. Besucher gezählt, berichtete Center-Ma-
nager Hugh Black. „Ein hervorragendes Objekt“, so Mitreisender 
Ernst Hangstorfer: „Die Informationen und der persönliche Ein-
druck sind gut.“ „Ich habe einen Bezug zur Geldanlage bekommen“, 
lautete das Fazit von Dr. Ute Weinmann-Hennecke. 

Wachstum und Aufbruchstimmung sind in Belfast nahezu greifbar. 
Vom Bauboom beeindruckt zeigte sich Evelyn Strohbach: „Hier 
bekomme ich den Eindruck, es geht bergauf.“ Aber auch die tragi-
schen Kapitel der Stadtgeschichte wurden nicht ausgeblendet. Eine 
Taxitour führte die Gruppe an die früheren Brennpunkte des Nord-
irlandkonflikts. Eine Reise mit Kontrasten: Denn auch landschaft-
liche und kulinarische Reize kamen nicht zu kurz. Sattgrüne Hügel, 
wildromantische Küsten, der traditionelle Eintopf Irish Stew oder 
ergiebige Regenschauer mit anschließendem Sonnenschein. Das 
Land in drei Tagen – lebhaft und informativ präsentiert von einer 
deutschsprachigen Reiseleiterin mit Wahlheimat Belfast.  

Unter dem Motto „Investments zum Anfassen“ laufen bereits 
die Vorbereitungen der nächsten Leserreise. Dann geht es vom  
16. bis 18. Oktober 2009 nach London (siehe auch Infos S. 19) – 
unter anderem in das Shopping-Center „Westfield“.

Als aufblühende Stadt mit einer teils aufrüttelnden Geschichte ha-
ben die Teilnehmer der jüngsten Leserreise von Reale Welten 
Belfast kennen gelernt. Welche wirtschaftlichen Impulse es gibt, 
erlebte die zehnköpfige Reisegruppe hautnah im 2008 eröffneten 
Shopping-Center „Victoria Square“. Nordirlands größtes Einkaufs-
zentrum gehört zum Offenen Immobilienfonds hausInvest europa 
der Commerz Real, die 470 Mio. Euro in das Projekt investiert hatte. 
Ein offenes Einkaufszentrum als überdachter Stadtteil: „Victoria 

Rundgang durch „Victoria Square“: Center-Manager Hugh Black (l.)
führte die Reisegruppe in die Kuppel des Einkaufszentrums, die zu einem 
neuen Wahrzeichen von Belfast geworden ist. 

Die Autorin: Birgit 
Kirwald organisiert für 
Kunden und Geschäfts-
partner Reisen zu den 
interessantesten Immo-
bilienstandorten der 
Commerz Real AG.




